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18. Januar 2025 15.00-18.00 Uhr    Ort: Hessische Heilpraktikerschule Rhein-Main, 65239 Hochheim, Geheimrat-Hummel-Platz 4 

(Samstag) Mastzellaktivierungssyndrom (MCAS), Mastozytose u. 
Histaminintoleranz!Differenzierung und ganzheitliche Therapie! 
Referent: Dr. Oliver Ploss, Heilpraktiker und Apotheker 
Bei dem Mastzellaktivierungssyndrom (MCAS) handelt sich um eine immunologische 
Erkrankung, bei der Mastzellen unangemessen und übermäßig viele Mediatoren freisetzen, 
was zu einer Reihe chronischer Symptome führt, die manchmal bis zum anaphylaktischen 
Schock führen können. Man kennt das Primäre MCAS, was durch die Erfüllung der WHO-
Kriterien 2012 gekennzeichnet ist. Das Sekundäre MCAS wird durch Allergien, bakterielle und 
virale Infektionen (s. auch SARS-CoV-2 und Post Covid!), sowie durch Nebenwirkungen von 
Medikamenten und auch wohl Impfungen ausgelöst. Die dritte Variante ist das idiopathische 
MCAS, also das MCAS unbekannter Ursache. Im Gegensatz zur Mastozytose, bei der 
Patienten eine pathologisch erhöhte Anzahl an Mastzellen aufweisen, besitzen Patienten, die 
unter einem MCAS leiden, nicht immer eine erhöhte Zahl an Mastzellen. Bei einer Histamin-
Intoleranz ist jedoch wiederrum die Aktivität der DAO eingeschränkt wodurch durch die 
Nahrung aufgenommenes und im Körper gebildetes Histamin nur teilweise abgebaut werden 
kann. Beim Verzehr Histamin haltiger Nahrung kommt es zu einer pseudoallergischen 
Reaktion des Körpers. In dem Vortrag werden diese drei Erkrankungen differenziert und 
jeweils ganzheitliche Therapiemöglichkeiten vorgestellt! 

Dieser Vortrag wird unterstützt von Köhler Pharma 
Für Mitglieder Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V. kostenfrei! 

 
 
28. März 2025 14:00-20.00 Uhr    Ort: Über Zoom, genauere Informationen erhalten Sie bei der Anmeldung  

(Freitag) Korrekte Abrechnung – Antworten und Empfehlungen für die Benutzung des GebüH 
und Homepage-Coaching 

Referent: Marco Haas, Heilpraktiker und 2. Vors. FDH-LV Baden-Württemberg 

Die Grundsätze und korrekte Anwendung des Gebührenverzeichnisses werden verständlich 
vermittelt, auch eine rechtssichere Musterrechnung wird erstellt. 
Erkennen Sie zudem Fallstricke und Abmahnfallen der eigenen Homepage. Anhand von 
Beispielen verstehen, wo es zu Problemen kommen könnte.  
Kosten: 150,-€; für Mitglieder FDH: 110,- €;  
für Mitglieder Hessischer Heilpraktikerverband e.V.: 90-€ 
Anmeldung über www.hessisches-fachseminar.de 
 

05. April 2025 15:00-18.00 Uhr    Ort: Hessische Heilpraktikerschule Rhein-Main, 65239 Hochheim, Geheimrat-Hummel-Platz 4 

(Samstag) Aus der Praxis für die Praxis: Die intravenöse Sauerstofftherapie – Oxyvenierung 
nach Dr. Regelsberger 

 Referent: Dirk Zaloudek, Heilpraktiker 

 

 
 
FIRMENFORUM  2025 
im Bezirk Hessen-Süd  
NEU: Direkt über den QR-Code zur Anmeldung. 
Veranstaltungen ohne QR-Code bitte über das HFS anmelden. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Mastzelle
https://de.wikipedia.org/wiki/Mastozytose
https://de.wikipedia.org/wiki/Pseudoallergie
https://de.wikipedia.org/wiki/Pseudoallergie
http://www.hessisches-fachseminar.de/
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 Sauerstoff direkt ins Blut? Geht das und darf ich als Heilpraktiker das überhaupt? Die Antwort 
darauf lautet „Ja“. Diese Veranstaltung soll Ihnen zeigen, was Sie mit der Oxyvenierungstherapie 
in Ihrer Praxis erreichen können und wie diese angewendet wird. Es besteht zudem die 
Möglichkeit diese Therapie praktisch an sich selbst zu erfahren. 

 Herr Zaloudek leitet Sie durch die Theorie, zeigt die wichtigsten Wirkmechanismen auf und 
erörtert die dankbarsten Indikationen aus seiner Praxis nach über 10 Jahre Erfahrung mit der 
Oxyvenierung. Es lohnt sich gerade in Zeiten, in denen die Eigenblut- und Ozontherapie für uns 
unzugänglich geworden ist, sich mit dieser erfolgreichen Methode für die Praxis 
auseinanderzusetzen. 
Dieser Vortrag wird unterstützt von der Firma Oxyven 
Für Mitglieder Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V. kostenfrei! 

 
 

26.April .2025 10.00-17.00 Uhr   Ort: Hessische Heilpraktikerschule Rhein-Main, 65239 Hochheim, Geheimrat-Hummel-Platz 4 

(Samstag)  Notfallsituationen in der Naturheilpraxis – Notfall für Kinder 
   Referent: Klaus Wolfenstädter, Heilpraktiker und Lehrkraft im Rettungsdienst 

Auch in der Heilpraktikerpraxis können lebensbedrohliche Notfälle jederzeit auftreten. Nicht 
zu unterschätzen sind Notfalllagen bei Kindern in der Praxis. Wie Sie genau damit umgehen 
und wie Sie sich richtig verhalten erlernen Sie an diesem Tag. Ein Seminar, dass vielfach 
erwünscht wurde und durchaus auch für manuell therapeutische Schwerpunktpraxen 
sinnvoll wäre. 
Kosten: 150,-€; für Mitglieder FDH: 110,- €;  
für Mitglieder Hessischer Heilpraktikerverband e.V.-Bezirke: 90,-€  
Anmeldung über www.hessisches-fachseminar.de  

 

23. August 2025 15.00-18.00 Uhr    Ort: Hessische Heilpraktikerschule Rhein-Main, 65239 Hochheim, Geheimrat-Hummel-Platz 4 

(Samstag)  Digitale Praxisführung – papierlos und profitabel mit SimpliMed 

Die Zukunft Ihrer Praxis: E-Rechnung, Papierlose Dokumentation und modernes 
Forderungsmanagement  
Referenten: Marcus Schmitz und Anja Gocht  
In diesem praxisorientierten Vortrag zeigen wir Ihnen, wie Sie Ihre Praxisabläufe digitalisieren 
und effizienter gestalten können. Erfahren Sie, wie Sie durch die papierlose Dokumentation 
Zeit und Kosten sparen und gleichzeitig die Qualität Ihrer Arbeit verbessern. 

    Teil 1: Neue Möglichkeiten der papierlosen Praxis 
Marcus Schmitz beleuchtet die Vorteile der papierlosen Praxis und zeigt Ihnen, wie Sie mit 
SimpliMed alle wichtigen Dokumente digital erfassen, verwalten und archivieren können. 
Erfahren Sie, wie Sie die digitale Signatur rechtskonform einsetzen und welche Möglichkeiten 
Ihnen die mobile Datenerfassung bietet. 
Entdecken Sie die Vorteile einer übersichtlichen digitalen Patientenakte und lernen Sie, wie 
Sie mit SimpliMed die DSGVO-Anforderungen erfüllen. 

    Teil 2: Erfolgsgeschichten und Stolperfallen 
Anja Gocht präsentiert Ihnen anhand von positiven und negativen Beispielen, welche 
Herausforderungen bei der Optimierung der Abrechnung auftreten können und wie Sie diese 
erfolgreich meistern. 
Lernen Sie aus den Fehlern anderer und profitieren Sie von Best Practices, um Ihre eigene 
Praxis zukunftssicher zu gestalten. 
In einer interaktiven Diskussionsrunde haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fragen zu stellen und 
Erfahrungen auszutauschen. 

Dieser Vortrag wird unterstützt von SimpliMed GmbH 
Für Mitglieder Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V. kostenfrei! 

    

 

http://www.hessisches-fachseminar.de/
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20.September .2025 10.00-17.00 Uhr   Ort: Hessische Heilpraktikerschule Rhein-Main, 65239 Hochheim, Geheimrat-Hummel-Platz 4 
(Samstag)  Notfallsituationen in der Naturheilpraxis – Reanimation und Notfallmedikation 
   Referent: Klaus Wolfenstädter, Heilpraktiker und Lehrkraft im Rettungsdienst 

Auch in der Heilpraktikerpraxis können lebensbedrohliche Notfälle jederzeit auftreten. Eine 
regelmäßige Auffrischung (Anaphylaktischer Schock, Bewusstlosigkeit, Herzinfarkt, 
Schlaganfall, Krampfanfall, Notfallmedikation, Praktische Übung der Reanimation mit 
Defibrillator ) bildet die Grundlage der optimalen Erstversorgung eines Notfallpatienten. 
Kosten: 150,-€; für Mitglieder FDH: 110,- €;  
für Mitglieder Hessischer Heilpraktikerverband e.V.-Bezirke: 90,-€  
Anmeldung über www.hessisches-fachseminar.de  

 
 
25. Oktober 2025 15.00-18.00 Uhr Ort: Hessische Heilpraktikerschule Rhein-Main, 65239 Hochheim, Geheimrat-Hummel-Platz 4 

(Samstag)  Chancen für die frühzeitige Erkennung von Mitochondrien-Funktionsstörungen: 
Oxidativer Stress und der Bioenergetische Gesundheitsindex (BHI) 
Referentin: Krishen Ray M. Sc., Stellvertretende Abteilungsleitung Außendienst 
Der Bioenergetische Gesundheitsindex (BHI) bietet eine innovative Methode zur Bewertung 
der mitochondrialen Funktion, die essenziell für die Zellenergieproduktion ist. Oxidativer 
Stress, der durch ein Ungleichgewicht zwischen freien Radikalen und antioxidativen 
Schutzmechanismen entsteht, wird dabei als zentraler Indikator für mitochondriale Schäden 
berücksichtigt. Der BHI ermöglicht es, die Auswirkungen oxidativen Stresses direkt auf die 
bioenergetische Kapazität der Zellen zu messen. Durch diese präzise Analyse können frühe 
Warnsignale für mitochondriale Dysfunktionen erkannt und individuelle Therapieansätze 
entwickelt werden. Der BHI leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Prävention und 
personalisierten Medizin. 
Dieser Vortrag wird unterstützt vom Labor BIOVIS 
Für Mitglieder Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V. kostenfrei! 

 
   

06. Dezember 2025 15.00-18.00 Uhr       Ort:  wird kurzfristig bekannt gegeben  

(Samstag)  Zielgerichtete Behandlungen mit der Biomolekularen vitOrgan-Therapie

 Referent: Dr. Stefan Schiebel, Chemiker 

Seit mehr als 70 Jahren ist die Biomolekulare vitOrgan-Therapie ein wichtiger Bestandteil der 
Komplementärmedizin und gehört zum festen Therapiestamm der naturheilkundlichen 
Praxen. In diesem Seminar wird vorgestellt, wie diese Therapieform entstanden ist und 
welche Grundprinzipien der Molekularbiologie genutzt werden. Auf der Basis von Praxisfällen 
wird das Vorgehen auf dem Weg zum geeigneten Arzneimittel erarbeitet, damit die 
Teilnehmer die entsprechende Strategie leicht in die eigene Praxis übertragen können. 
Erkrankungen des Bewegungsapparats, koronare Herzerkrankungen oder eine Schwäche des 
Immunsystems werden dabei ebenso besprochen, wie die Möglichkeiten zur Unterstützung 
anti-tumoröser Behandlungen.  
Dieser Vortrag wird unterstützt von VitOrgan 
Für Mitglieder Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V. kostenfrei! Für die anschließende 
Adventsfeier erhalten Sie eine separate Einladung! 

http://www.hessisches-fachseminar.de/

